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Von Jeackiie

Kapitel 3: Eine ganz normale Famille

So da bin ich mal wieder diesmal mit den reim eine ganz normale famille
er ist ein bisschen pervers und evtl. Auch brutal aber ich hoffe ihr lest ihn doch noch
war Ne ganz schöne arbeit so das war’s von mir und jetzt geht es los mit dem reim und
hinterlasst mir bitte ein kommi oder eine Kritik egal irgendetwas.

eine ganz normale Familie

Mutter ist von ihrer Mös voll getrieben,
liegt im bett mit Onkel Sigi.
Sie sagt: weil Papa es nicht mehr bringt,
muss onkel sigi her mit sein ding.

Schwester in der Badewanne,
und singt “Freddy Krüger komm herein,
in der Wanne zwischen meinen bein”.
Die Schwester küsst freddy auf dem mund ,
doch dieser bringt sie einfach um.

Bruder ist im kammerschrank,
und pfeift.
“Liebe Omi komm schnell vorbei”.
Omi kam schnell angerannt.
Hielt vor dem Schrank.
Bruder nahm die sense her und,
zerteilte sie in vier.

Baby Maggie läuft im laufstahl hin und her,
mit Opís Brille und weint,
“ich mag Brillen doch gar nicht mehr”.
Maggie hat die brille satt,
schmeißt sie weg und trifft dabei Cousin Max,
mit voller wucht in die Nüsse.

Das war noch längst nicht alles jetzt geht́s los,
aber volle Kanne.
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Cousin max jault noch mehr,
vor schmerz.
“Ich habe keine Prothese mehr”.
Er nahm die Axt aus dem schrank,
und schreit “jetzt reicht́s, es ist vorbei,
 mit dem lieben jungen Getue”.
Und ging im Keller wo Vateŕs nute ruhte.

Dort nahm die Schweinerei seinen lauf,
blut und haut im ganzen raum.
Der kopf in der ecke,
das bein im bett,
der arm samt hand hält sich vor schreck,
an der Lampe fest.

Der Opa und die Oma sitzen auf der Couch,
zanken,
schimpfen,
streiten wieder.
Wer von ihnen die meisten Gläser,
Weinbrand schafft.
Opa und Oma haben wirklich Probleme,
die alten Leute zanken sich wohl echt gerne,
hier mal wieder.

Dem armen Vater wurde es Zuviel,
und schimpft.
“Hier macht doch jeder was er will”.
Er nahm das Hackebeil zur hand,
und schlug alles kurz und klein.

Ich dagegen war am lachen,
“oh man was für Spassten”.
Ich schrieb fröhlich vor mich hin,
auf ein leerés blatt papier.
Ihr wollt wissen was es ist?
Ein reim von mir,
über eine ganz normale Familie.

The end

liebe grüße Jeackkie
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